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Berlin, 4. März 2014 

ZITATE  

Jahrhunderterwerbung für die Staatsbibliothek zu Berlin: Ale-
xander von Humboldts Amerikanische Reisetagebücher  

Hermann Parzinger, Präsident der Stiftung Preußischer Kulturbesitz, sagt 
zu der Erwerbung: 

„Dass diese Tagbücher nun dauerhaft hier in Berlin bleiben, ist einerseits 
ein großes Glück, für dessen Ermöglichung den Förderern sehr zu dan-
ken ist. Andererseits ist es unmittelbar einleuchtend, dass nur in Berlin der 
einzig richtige Platz für diese Reisetagebücher ist, denn hier lebte und 
wirkte Alexander von Humboldt, hier prägte er die Wissenschaftsland-
schaft wie kaum ein Anderer vor oder nach ihm, und hier befindet sich in 
der Staatsbibliothek schon seit Jahren sein Nachlass. Und hier wird 2019 
ein Zentrum für außereuropäische Kunst und Kulturen eröffnen, das sei-
nen Namen trägt – das Humboldt-Forum.“ 

Barbara Schneider-Kempf, Generaldirektorin der Staatsbibliothek zu Ber-
lin – Preußischer Kulturbesitz, sagt im Zusammenhang des heutigen 
Festakts: 

„Indem wir jetzt mit der Digitalisierung und Erschließung des gesamten 
Nachlasses Alexander von Humboldts beginnen, ebnen wir den Weg zur 
weiteren Erforschung der wissenschaftlichen Arbeitsweise dieses heraus-
ragenden Entdeckers. Die Amerikanischen Reisetagebücher, die Hum-
boldt über viele Jahre nach seiner ausgedehnten Reise stets auch Quelle 
und Inspiration von Erkenntnissen und Veröffentlichungen waren, können 
demnächst in dem breit angelegten Forschungsprojekt der Universität 
Potsdam auch im Kontext anderer Dokumente Humboldts und seiner 
Korrespondenzpartner untersucht werden.“ 
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